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In den folgenden Übungen seien M ein abzählbares transitives Modell von ZFC
(genauer: von einem genügend umfassenden Fragment von ZFC) und sei P ∈M
eine Halbordnung.

Aufgabe 1: Seien σ, τ ∈MP und G ⊆ P ein Filter. Zeigen Sie, dass σG∪ τG =
(σ ∪ τ)G.

Aufgabe 2: Seien τ ∈MP , G ⊆ P ein Filter, und sei

π = {〈ρ, s〉 | (∃〈σ, r〉 ∈ τ)(∃q ∈ P )(〈ρ, q〉 ∈ σ ∧ s ≤ q ∧ s ≤ r)}.

Zeigen Sie, dass πG =
⋃
τG.

Aufgabe 3: Nehmen Sie an, dass P kein größtes Element enthält. Man zeige:
Für jedes x ∈M gibt es einen P -Namen ˇ̌x so dass ˇ̌xG = x für alle
Filter G ⊆ P .

Aufgabe 4: Seien A ∈M , G ein P -generischer Filter über M , und sei f : A→
M eine Funktion mit f ∈ M [G]. Zeigen Sie, dass es ein B ∈ M
gibt mit f : A→ B.

Hinweis: Sei τ ein P -Name für f (d.h. f = τG). Zeigen Sie, dass f
auch einen Namen τ ′ hat, so dass jedes Element von τ ′ die Form
〈op(ǎ, b̌), q〉 hat für ein a ∈ A, b ∈M und q ∈ P . Sei p ∈ P so dass
p 

”
f ist eine Funktion”. Nach dem Reflexionssatz 5.15 (in M)

gibt es ein α ∈ On, so dass (∀a ∈ A)(∀q ≤ p)(∃b ∈ (Vα)M )(q 
〈op(ǎ, b̌) ∈ τ ′).

Abgabe am Montag, den 27.06.2011, in und vor der Vorlesung.

Alle Übungsblätter finden Sie auf der Seite:
http://home.mathematik.uni-freiburg.de/mottoros/ss11mengenlehre.html
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